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Wolfgang Kubicki zum Tod von Günter Grass 
 

Zum Tod von Günter Grass erklärt der Vorsitzende der FDP-

Landtagsfraktion, Wolfgang KubickiWolfgang KubickiWolfgang KubickiWolfgang Kubicki:::: 

 

„Mit Günter Grass ist einer der größten und zugleich streitbarsten Schrift-

steller der deutschen Nachkriegsgeschichte von uns gegangen. Mit seinem 

breiten kulturellen, politischen und gesellschaftlichen Engagement hat er 

die bundesrepublikanische Geschichte über viele Jahre mitgeprägt. Der frei-

heitliche Geist der Bundesrepublik wurde auch durch Intellektuelle wie Gün-

ter Grass mit Leben gefüllt. 

 

Der Nobelpreisträger hat im Laufe seines schriftstellerischen Schaffens be-

wiesen, dass ein gleichermaßen konsequentes wie konstruktives Gegen-

den-Strich-Bürsten einer freiheitlichen Gesellschaft mehr dient als ein wohl-

geformter Meinungsmainstream. Günter Grass wird auch in diesem Zusam-

menhang eine große Lücke in der Bundesrepublik – aber vor allem in 

Schleswig-Holstein – hinterlassen.“  

 
 
Wolfgang KubickiWolfgang KubickiWolfgang KubickiWolfgang Kubicki, MdL 

Vorsitzender 

Christopher VogtChristopher VogtChristopher VogtChristopher Vogt, MdL 
Stellvertretender Vorsitzender 

Dr. Heiner GargDr. Heiner GargDr. Heiner GargDr. Heiner Garg, MdL    

Parlamentarischer Geschäftsführer 
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Zum Tod von Günter Grass  
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